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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1862 Stadtsteinach II : TV Eichenkranz Gehülz II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Hanussek macht den Sack zu

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TV Eichenkranz Gehülz II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TSV 1862 Stadtsteinach II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das untere Paarkreuz
entschieden. Hanussek und Rubelt errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hohner / Kunzelmann gegen Teuner /
Bauernsachs-Seidl zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Geier / Schoen
verpassten es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Hanussek / Rubelt, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Heiko Hohner und Nicole Bauernsachs-Seidl den letzten Ballwechsel spielten. Mit 1:3 verlor
nachfolgend Rita Kunzelmann ihre Partie gegen Jürgen Teuner, in die Teuner anhand der TTR-
Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Dann ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Günter
Geier und Mark Rubelt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die siegbringende Taktik fehlte derweil
Eduard Schoen bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Hanussek ab dem Start. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1862 Stadtsteinach II und des TV Eichenkranz Gehülz II.
Beim 11:8, 11:7, 11:3 gegen Jürgen Teuner fand Heiko Hohner dagegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Rita Kunzelmann
letztlich im Repertoire, um Nicole Bauernsachs-Seidl final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Günter Geier letztlich auf Lager, um Alexander
Hanussek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mark Rubelt war für Eduard Schoen
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1862 Stadtsteinach II am 22.11.2022 gegen den FC Wacker
Haig II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 25.11.2022 gegen den SV Neuses 05 II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1862 Stadtsteinach II

Doppel: Hohner / Kunzelmann 1:0, Geier / Schoen 0:1 
Einzel: H. Hohner 2:0, R. Kunzelmann 0:2, G. Geier 0:2, E. Schoen 0:2 

 TV Eichenkranz Gehülz II
Doppel: Teuner / Bauernsachs-Seidl 0:1, Hanussek / Rubelt 1:0 
Einzel: J. Teuner 1:1, N. Bauernsachs-Seidl 1:1, A. Hanussek 2:0, M. Rubelt 2:0


